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gründen – Ein Projekt der Virtuellen Region Nordwest
zur Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie  3/137

• …  7/300
• Internet-Plattform zu Dienstleistungsrichtlinie und Ein-

heitlichem Ansprechpartner gestartet  12/671

Dienstrecht, öffentliches
• Landkreistag enttäuscht über Tarifeinigung  4-5/166

DLT (Deutscher Landkreistag)
• Personelle Veränderungen in der Hauptgeschäftsstelle

des Deutschen Landkreistages  1/48
• 257. Präsidialsitzung in Bonn  2/65
• Lebenswerte Vielfalt in Landkreisen – Premiere des

Deutschen Landkreistages auf der Internationalen
Grünen Woche  2/95

• DLT-Präsidiumssitzung am 16./17.6.2008 in
Miltenberg  7/295

• Gespräch im BMI  7/300
• Gespräch mit Bundesminister Wolfgang Tiefensee

6/246
• DLT-Jahrestagung in Radebeul am 17./18.9.2008 –

Föderalismusreform II, SGB II und Bildungspolitik im
Fokus  10/552

• Internet-Plattform zu Dienstleistungsrichtlinie und Ein-
heitlichem Ansprechpartner gestartet  12/671

DLT-Intern
• DLT-Gesundheits- und Veterinärauschuss: Budgets

der Krankenhäuser aufstocken  6/280
• DLT-Sozialausschuss: Landräte für eine Arbeitsmarkt-

politik aus einem Guss  6/281
• DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Kommuna-

le Daseinsvorsorge und Infrastrukturversorgung im
ländlichen Raum  6/283

• DLT-Finanzausschuss: Erwartungen zu Verschul-
dungsregeln für die öffentlichen Haushalte formuliert
– Ventile geschlossen halten  7/434

• DLT-Umwelt- und Planungsausschuss: Abfallpolitik im
Mittelpunkt der Beratungen  7/435

• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Föderalis-
musreform und Verwaltungsmodernisierung im Blick-
punkt  7/436

• DLT-Gesundheitsausschuss: Krankenhausfinanzie-
rung ist Mogelpackung  11/647

• DLT-Umwelt- und Planungsausschuss: Abfallpolitik
erneut im Fokus  11/647
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• Gräfin Sonja Bernadotte  (†)  11/648
• DLT-Finanzausschuss: Finanzmarktkrise bestätigt die

kommunalen Sparkassen in ihren Strukturmerkmalen
und ihrer geschäftspolitischen Ausrichtung  12/693

• DLT-Sozialausschuss: „Wie weiter mit dem SGB II?“
12/694

• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Ausschuss
trifft hochrangige Repräsentanten der Europäischen
Union in Brüssel  12/696

• Kommunale Trägerschaft hat sich bewährt – Vertiefen-
de Anmerkungen zu einem Interview mit Dr. Edmund
Stoiber  12/699

• Mehr Bürgernähe durch gestärkte Kommunen  12/705

DLT-Jahrestagung
(siehe Jahrestagung, DLT-)

DLT-Positionen
• Landkreistag begrüßt Entschließung des Bundestages

zur Entwicklung des ländlichen Raumes und fordert
übergreifende Strategie  1/26

• Kinderschutz: Gesellschaft sensibilisieren  1/27
• Landkreistag legt zweite E-Government-Umfrage vor

1/27
• „Kooperatives Jobcenter“ = „ARGE light“  2/64
• 257. Präsidialsitzung in Bonn  2/65
• Spitzenverbände fordern Korrekturen beim Pflege-

Weiterentwicklungsgesetz  2/66
• Landkreise dürfen nicht zu Ausfallbürgen für die

Riester-Rente gemacht werden  2/66
• Spitzenverbände kritisieren Koalitionskompromiss zur

Pflege  3/112
• Landkreistag enttäuscht über Tarifeinigung  4-5/166
• Landräte für Betreuung von Langzeitarbeitslosen in

Eigenregie, wenn sie dürften  6/238
• Landkreise besorgt über Altersarmut  6/247
• Landkreistag: Krankenhausbudgets müssen erweitert

werden  6/247
• BA behindert Gespräche zur Lösung der Organisati-

onsfrage bei Hartz IV  7/293
• Bundesbeteiligung an den Hartz IV-Unterkunfts- und

Heizkosten: Bund und Länder machen Geschäft zu-
lasten der Kommunen  7/294

• Föderalismusreform II: Kommunen in Verschuldungs-
begrenzung einbeziehen  7/294

• DLT-Präsidiumssitzung am 16./17.6.2008 in Milten-
berg  7/295

• Stiftungslösung für die Sparkassen liegt nicht im Inte-
resse der Landkreise  7/296

• Landkreistag zu den Eckpunkten des BMAS zur Neu-
organisation von Hartz IV – Alter Wein in neuen Schläu-
chen: Bei der Option eine Mogelpackung – bei der
ARGE kein Problem gelöst  10/551

• Landkreistag zur hessischen Initiative zur Neuorgani-
sation von Hartz IV: Die Richtung stimmt – Entfristung
und Ausweitbarkeit des Optionsmodells stößt auf Zu-
stimmung der Landkreise  10/551

• DLT-Jahrestagung in Radebeul am 17./18.9.2008 –
Föderalismusreform II, SGB II und Bildungspolitik im
Fokus  10/552

• Gesetzgeber muss schnell handeln – Krankenhäuser
brauchen Klarheit über finanzielle Hilfen  10/554

• Die Forderung nach Aufgabe des bisherigen Systems
kommunal getragener Sparkassen ist weder gerecht-
fertigt noch hilfreich  10/554

• Raumordnungsgesetz muss ländlichen Raum stärken!
DLT, DGAR und DBV diskutieren die Entwicklung des
ländlichen Raumes  11/603

• Mehr Bürgernähe in Europa durch starke Kommunen!
11/603

• Bildungsgipfel: Landkreistag fordert stärkere kommu-
nale Verantwortung im Bildungssystem  11/604

• Formelfehler bei Hartz IV kostet Kommunen Milliarden
12/664

• Landkreistag mahnt faire Auswertung des System-
wettbewerbs von Optionskommunen und Bundes-
agentur an – Kritik an Bundesarbeitsministerium
12/666

• Wettbewerb von Bundesagentur für Arbeit und Opti-
onskommunen geht in die Endrunde  12/666

• Nationaler Integrationsplan ist mit Leben erfüllt – Kom-
munen engagieren sich für erfolgreiche Integration
12/671

Doppik
• Wie stehen die Landkreise auf ihrem Weg in die

doppische Haushaltswirtschaft?  7/303
• Entwicklung der Kreisfinanzen 2007/2008 – Die Land-

kreise im Zeichen der Doppik  7/309

E
E-Government
• Landkreistag legt zweite E-Government-Umfrage vor

1/27
• Informationstechnik – Das Betriebssystem der deut-

schen Verwaltung  3/120
• E-Government im Fokus der Föderalismuskommissi-

on II  3/122
• VEMAGS in Fahrt – Bundesweites Verfahrensmanage-

ment für Großraum- und Schwertransporte mit 600
registrierten Transportunternehmen erfolgreich in Be-
trieb  3/124

• Verwaltungsmodernisierung durch E-Government –
Positionsbestimmung aus Landkreissicht  3/127

• Deutschland-Online Infrastruktur  3/130
• Vier-Länder-Anstalt Dataport  3/131
• Der Kreis im E-Government-Zeitalter  3/133
• Die IT-Umsetzung der Dienstleistungsrichtlinie  3/135
• „EINIG“ – Einfach im Nordwesten investieren und

gründen – Ein Projekt der Virtuellen Region Nordwest
zur Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie  3/137

• E-Gewerbe – Ein Beispiel für interkommunale Zusam-
menarbeit und die Reformfähigkeit der Kommunen
3/140

• Bürgernahes E-Government  3/142
• „OWL 115 – Einfach mehr Service“  3/143
• Bürgerservice in der Kfz-Zulassung – Chancen einer

Reform mit E-Government  3/144
• Analytische Beurteilung möglicher Kooperationen im

IT-Bereich  3/146
• Digitales Schriftgutmanagement und E-Government –

Neue Wege zur Verwaltungsmodernisierung und Qua-
litätsverbesserung konsequent beschreiten  3/148

• „www.landkreis-schwaebisch-hall.de“  3/150
• Internet-Plattform zu Dienstleistungsrichtlinie und Ein-

heitlichem Ansprechpartner gestartet  12/671

Ehrenamt
(siehe Bürgerschaftliches Engagement)

Einheitlicher Ansprechpartner
• Internet-Plattform zu Dienstleistungsrichtlinie und Ein-

heitlichem Ansprechpartner gestartet  12/671

Energiepolitk
• Die Herausforderungen der zukünftigen Energiever-

sorgung  11/617

EU-Ratspräsidentschaft
(siehe Europa)

Europa
• Lissabon-Vertrag – „Mini-Vertrag“ entpuppt sich für

europäische Gebietskörperschaften als „Maxi-Ver-
trag“  1/46

• Die (Wieder-)entdeckung des europäischen Raumes:
Kohäsionspolitik, ländliche Entwicklung und „territoria-
ler“ Zusammenhalt in der EU  6/250

• Daseinsvorsorge im Lissabonner Vertrag  10/583
• KGRE neu konstituiert  10/593
• Mehr Bürgernähe in Europa durch starke Kommunen!

11/603
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Ausschuss

trifft hochrangige Repräsentanten der Europäischen
Union in Brüssel  12/696

• Mehr Bürgernähe durch gestärkte Kommunen
12/706

F
Feuerwehr, Freiwillige
• Motivation und aktive Menschen – die Zukunft der

Freiwilligen Feuerwehren  12/678

Finanzausgleichsmasse
• … 8-9/494

Finanzausschuss, des DLT
• Erwartungen zu Verschuldungsregeln für die öffentli-

chen Haushalte formuliert – Ventile geschlossen hal-
ten  7/434

• Finanzmarktkrise bestätigt die kommunalen Sparkas-
sen in ihren Strukturmerkmalen und ihrer geschäfts-
politischen Ausrichtung  12/693

Finnland
• Das finnische Schulsystem – Starke kommunale Ver-

antwortung als Eckpfeiler des Erfolgs  2/76

Föderalismus
• „Auf Schuldenbergen können Kinder nicht spielen“

1/18
• „Artikel 84 des Grundgesetzes in der Realität einhal-

ten“  1/25
• E-Government im Fokus der Föderalismuskommissi-

on II  3/122
• Arge-Regelungsprobleme: Wege zu einer verfas-

sungskonformen SGB II-Organisation  4-5/163
• Finanzthemen in der Föderalismusreform II – wo blei-

ben die Kommunen?  4-5/177
• Art. 84 GG – Klare Verantwortungszuordnung oder

neue Vernetzungsstrategien?  4-5/184
• Wirksame Verschuldungsgrenzen für Bund, Länder

und Kommunen und Entlastungsventile auf der Ein-
nahmen- und Ausgabenseite  4-5/188

• Stärkung der Ebenenverantwortung oder Eröffnung
von Umgehungsstrategien? Zur Bedeutung der Art.
84 Abs. 1, 104a und 115 GG für die Stellung der Kom-
munen im Bundesstaat  4-5/196

• Kommunale Selbstverwaltung im Zeichen der Föde-
ralismusreform – Fazit zum Professorengespräch des
Deutschen Landkreistages 2008  4-5/214

• Verwaltungsthemen in der Föderalismuskommission II
– Zwischenbericht aus kommunaler Sicht  4-5/220

• Föderalismusreform II: Kommunen in Verschuldungs-
begrenzung einbeziehen  7/294

• … 7/300
• DLT-Jahrestagung in Radebeul am 17./18.9.2008 –

Föderalismusreform II, SGB II und Bildungspolitik im
Fokus  10/552

• …  12/698

Funktionalreform
(s. Verwaltungsreform)

G
Gebietsreform
• Gebiets- und Verwaltungsreform in Mecklenburg-Vor-

pommern – Zum Scheitern verurteilt?  11/629

Gemeindehaushaltsrecht
(siehe Haushalts- und Rechnungswesen)

Gesundheitsausschuss, des DLT
• Budgets der Krankenhäuser aufstocken  6/280
• Krankenhausfinanzierung ist Mogelpackung  11/647

Grundgesetz  (GG)
• BVerfG: Arbeitsgemeinschaften nach § 44b SGB II

sind mit Art. 28 Abs. 2 i.V.m. Art. 83 GG unvereinbar
1/5

• „Artikel 84 des Grundgesetzes in der Realität einhal-
ten“  1/25

• …  2/67
• Art. 84 GG – Klare Verantwortungszuordnung oder

neue Vernetzungsstrategien?  4-5/184
• Stärkung der Ebenenverantwortung oder Eröffnung

von Umgehungsstrategien? Zur Bedeutung der
Art. 84 Abs. 1, 104a und 115 GG für die Stellung der
Kommunen im Bundesstaat  4-5/196

• … 7/291
• … 12/663
• Kinderförderungsgesetz bewirkt Durchbruch des Auf-

gabenübertragungsverbots zwischen Bund und Kom-
munen in Art. 84 Abs. 1 S. 7 GG  12/668

Grundsicherung für Arbeitsuchende
(siehe SGB II)

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
• …  2/66

Grüne Woche, Internationale
(siehe Internationale Grüne Woche – IGW)

H
Hartz IV
(siehe SGB II)

Haushalts- und Rechnungswesen
• Wie stehen die Landkreise auf ihrem Weg in die

doppische Haushaltswirtschaft?  7/303
• Entwicklung der Kreisfinanzen 2007/2008 – Die Land-

kreise im Zeichen der Doppik  7/309
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Hessischer Landkreistag
• Jahrestagung 2007: Dr. Hans Peter Röther verab-

schiedet  2/103
• 60 Jahre Landkreistag – Jubiläum in bewegten Zeiten

12/691

I
Infrastruktur
• DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Kommuna-

le Daseinsvorsorge und Infrastrukturversorgung im
ländlichen Raum  6/283

• Ländlicher Raum – Sicherung der öffentlichen Infra-
struktur in der Fläche  11/609

Initiative „für mich, für uns, für alle”
• Broschüre „Versicherungsschutz im Ehrenamt“ neu

aufgelegt  6/234

Integration
• Landkreise fördern Integration  10/574
• Schwierigkeiten mit der Integration des Islam  10/576
• Integration aus kommunaler Sicht  10/579
• Nationaler Integrationsplan ist mit Leben erfüllt – Kom-

munen engagieren sich für erfolgreiche Integration
12/671

Interkommunale Zusammenarbeit
• E-Gewerbe – Ein Beispiel für interkommunale Zusam-

menarbeit und die Reformfähigkeit der Kommunen
3/140

• …  12/697

Internationale Grüne Woche – IGW
• Lebenswerte Vielfalt in Landkreisen – Premiere des

Deutschen Landkreistages auf der Internationalen
Grünen Woche  2/95

IuK-Technik
(siehe E-Government)

J
Jahrestagung,  DLT-
• DLT-Jahrestagung in Radebeul am 17./18.9.2008 –

Föderalismusreform II, SGB II und Bildungspolitik im
Fokus  10/552

• Landkreise fördern Integration  10/574
• Schwierigkeiten mit der Integration des Islam  10/576
• Integration aus kommunaler Sicht  10/579
• Im ländlichen Raum ist die Zukunft zu Hause  11/605
• Ländlicher Raum – Sicherung der öffentlichen Infra-

struktur in der Fläche  11/609
• Potenziale des ländlichen Raums nutzen  11/612
• Die Herausforderungen der zukünftigen Energiever-

sorgung  11/617
• Sachsen: Starker Akteur im Bundesstaat und zuver-

lässiger Partner der Landkreise  11/624
• Aktuelle Entwicklungen in der Bundespolitik aus Kreis-

sicht  11/627

Jobcenter
(siehe SGB II)

Jobcenter, Kooperatives
(siehe SGB II)

Jugendhilfe
(siehe Kinder- und Jugendhilfe)

Juristentag, Deutscher
• … 6/233
• 67. Deutscher Juristentag: Privatisierung öffentlicher

Aufgaben mit Augenmaß  11/637

K
KdU
(siehe Hartz IV sowie Kommunalfinanzen)

Kinder- und Jugendhilfe
• Kinderschutz: Gesellschaft sensibilisieren  1/27
• Aufgabe der Jugendhilfeplanung innerhalb der kom-

munalen Bildungsplanung – Kooperation zwischen
Schulentwicklungsplanung und Jugendhilfeplanung in
Mecklenburg-Vorpommern  2/82

• Verbindliches Zusammenwirken von Schule und Ju-
gendhilfe  2/85

• Jugendhilfeprojekte zur Kooperation von Jugendhilfe
und Schule  2/87

• Kinderförderungsgesetz bewirkt Durchbruch des Auf-
gabenübertragungsverbots zwischen Bund und Kom-
munen in Art. 84 Abs. 1 S. 7 GG  12/668

Kinderschutzgipfel
• Kinderschutz: Gesellschaft sensibilisieren  1/27
• …  7/295

Klimaschutz
• Kommunen sind für den Klimaschutz unverzichtbar

7/437

Kommission zur Modernisierung der Bund-Länder-Finanz-
beziehungen

(siehe Föderalismus)

Kommunale Selbstverwaltung
• Kommunale Selbstverwaltung im Zeichen der Föde-

ralismusreform – Fazit zum Professorengespräch des
Deutschen Landkreistages 2008  4-5/214

Kommunale Spitzenverbände
(siehe Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbän-
de)

Kommunaler Finanzausgleich
• … 7/324 ff.
• Die kommunalindividuell aufgabenangemessene Fi-

nanzausstattung auf dem Prüfstand der Landesver-
fassungsgerichte – Mindestausstattung, interkommu-
nale Verteilungsgerechtigkeit, prozeduraler Schutz
und Darlegungslasten  8-9/450

• Der kommunale Finanz- und Belastungsausgleich
2008 unter besonderer Berücksichtigung der Land-
kreise  8-9/494

Kommunalfinanzen
• „Auf Schuldenbergen können Kinder nicht spielen“

1/18
• Finanzthemen in der Föderalismusreform II – wo blei-

ben die Kommunen?  4-5/177
• Wirksame Verschuldungsgrenzen für Bund, Länder

und Kommunen und Entlastungsventile auf der Ein-
nahmen- und Ausgabenseite  4-5/188

• Kreisfinanzen 2008 in neuer Aufbereitung  7/289
• Bundesbeteiligung an den Hartz IV-Unterkunfts- und

Heizkosten: Bund und Länder machen Geschäft zu-
lasten der Kommunen  7/294

• Kreisfinanzen 2007/2008  7/301
• Wo stehen die Landkreise auf ihrem Weg in die

doppische Haushaltswirtschaft?  7/303
• Entwicklung der Kreisfinanzen 2007/2008 – Die Land-

kreise im Zeichen der Doppik  7/309
• Landesverfassungsrechtliche Konnexität – Rechtspo-

litische Entwicklung und verfassungsgerichtliche Aus-
formung  7/390

• Kernbereich kommunaler Finanzausstattung muss
unantastbar bleiben  8-9/449

• Die kommunalindividuell aufgabenangemessene Fi-
nanzausstattung auf dem Prüfstand der Landesver-
fassungsgerichte – Mindestausstattung, interkommu-
nale Verteilungsgerechtigkeit, prozeduraler Schutz
und Darlegungslasten  8-9/450

• Der kommunale Finanz- und Belastungsausgleich
2008 unter besonderer Berücksichtigung der Land-
kreise  8-9/494

• Die Entwicklungen bei der Kreisumlage  8-9/509
• Formelfehler bei Hartz IV kostet Kommunen Milliarden

12/664

Kommunaltechnik
• Ausgewählte Multicar-Spezialisten für die Reinigungs-

branche  1/55
• Baufahrzeug von Iveco im Kundentest  1/55
• Der neue RUTHMANNSTEIGER® TR 300 im Arbeits-

einsatz  1/56
• Kompaktkehrmaschine Hako-Citymaster 1200  2/107
• Neues Kompetenzzentrum mit neuem Kopf  2/107
• Flotter Feger: Der neue FLOORTEC 350 von Nilfilsk-

ALTO  2/107
• Abfallbehälter – ästhetisch und innovativ  2/108
• Mit der Natur in Einklang: Ökologische Pflasterdecken

aus Betonstein  3/159
• Vollautomatische Gartenhilfe – HUSQVARNA AUTO-

MOWERTM  3/159
• Der Rheinpark in Köln ist Deutschlands schönster

Park 2007  3/160
• „Wild-Wechsel“ an der Oleftalsperre  4-5/231
• Neue Kehrsaugmaschine KM 90/45 R von Kärcher

4-5/231
• LED-Leuchten erhöhen die Aufmerksamkeit von Au-

tofahrern an Überwegen  6/287

• Neuerungen bei der Firma HENKEL  6/287
• Mastleuchte Fiora  6/288
• SECURIO – Aktenvernichtung schön sicher  7/443
• Regiolux – der Spezialist für technisches Licht  7/443
• Sensorgesteuerte Waschtisch-Armaturen mit Hygie-

neprogramm  7/444
• Bewertungswerkzeug „Grüne Doppik“ der FH Osna-

brück  7/444
• Messe RENEXPO 2008: Ohne Kommunen sind Kli-

maschutzziele nicht realisierbar  8-9/547
• Mit Schneeketten von RUD sicher durch den Winter

8-9/547
• Neue Schneefrässchleuder SC 3300  8-9/548
• PU-Schaumdosen-Recycling: Bürgernähe mit PDR-

Service  10/599
• Kongressmesse zu integrierten Energielösungen in

Basel  10/599
• Moderner Staat 2008  10/599
• Bluetooth-Lesegerät für Barcode und Transponder

10/600
• Vertikalballenpressen-Linie „V-Press“  10/600
• LOTOS: Ein Waschtisch blüht auf  11/655
• Wasserloses Wandurinal: Nicht mehr der Nase nach

11/655
• Natursteine im Innen- und Außenbereich – Verbinden-

de Gestaltungselemente  11/655
• Privatunternehmen setzt Maßstäbe bei der Kinderbe-

treuung  11/656
• Effiziente Technik macht Bäder rentabel  12/711
• Iveco Stralis Müllsammelfahrzeug mit Erdgas-Motor

12/711
• Rot-gelb-grün, das ist noch lange nicht alles!  12/712

Konnexität
• Landesverfassungsrechtliche Konnexität – Rechtspo-

litische Entwicklung und verfassungsgerichtliche Aus-
formung  7/390

• SGB II-Neuordnung: Droht Ländern und Kommunen
eine Konnexitätsfalle?  12/659

Krankenhaus, kommunales
•   … 7/295
• Landkreistag: Krankenhausbudgets müssen erweitert

werden  6/247
• Gesetzgeber muss schnell handeln – Krankenhäuser

brauchen Klarheit über finanzielle Hilfen  10/554
• DLT-Gesundheitsausschuss: Krankenhausfinanzie-

rung ist Mogelpackung  11/647

Kreisausgaben 2007/2008
• … 7/367 ff.
• … Personalausgaben 7/367
• … Laufender Sachaufwand  7/371
• … Direkte  Ausgaben für soziale Leistungen  7/373
• … Indirekte Ausgaben für soziale Leistungen  7/382
• … Investitionsausgaben  7/385

Kreise
(siehe Landkreise)

Kreiseinnahmen 2007/2008
• … 7/314 ff.
• … Kreisumlage 7/314
• … Zuweisungen  7/324
• … Gebühren  7/364
• … Sonstige Einnahmen  7/365

Kreisfinanzen
(siehe Kommunalfinanzen)

Kreisgebietsreform
(s. Gebietsreform)

Kreisumlage
• … 7/314
• … 8-9/449
• Die Entwicklungen bei der Kreisumlage  8-9/509

L
Landesbanken
(siehe Sparkassen)

Landesverbände, Aus den
• Landkreistag Nordrhein-Westfalen: Gespräch mit In-

nenminister Wolf  1/48
• Hessischer Landkreistag: Jahrestagung 2007: Dr.

Hans Peter Röther verabschiedet  2/103
• Niedersächsischer Landkreistag: Landkreisversamm-

lung 2008  4-5/226
• Sächsischer Landkreistag: Die Verwaltungsreform

2008 im Freistaat Sachsen  10/589
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• Wahlergebnisse aus den Landesverbänden  10/591
• Landkreistag Sachsen-Anhalt: „Bürgerschaftliches

Engagement im Landkreis sichert die Zukunft ländli-
cher Räume“  11/644

• Hessischer Landreistag: 60 Jahre Landkreistag – Ju-
biläum in bewegten Zeiten  12/691

Landesverfassungsrecht
• … 4-5/175
• Landesverfassungsrechtliche Konnexität – Rechtspo-

litische Entwicklung und verfassungsgerichtliche Aus-
formung  7/390

• Die kommunalindividuell aufgabenangemessene Fi-
nanzausstattung auf dem Prüfstand der Landesver-
fassungsgerichte – Mindestausstattung, interkommu-
nale Verteilungsgerechtigkeit, prozeduraler Schutz
und Darlegungslasten  8-9/450

• Verfassungsprozess verloren – In der Sache voll ob-
siegt: Kostenerstattungspflicht des Landes Branden-
burg gegenüber Landkreisen bei Grundsicherung für
Personen in stationärer Betreuung  8-9/527

• … 8-9/530

Landjugend
• Zukunft. Jetzt. Von Engagement, Ideen und der Land-

jugend  6/269

Landkreise
• Stark mit GAB – Gemeinsam für Arbeit und Beschäf-

tigung – Kommunale Arbeitsförderung im Kreis Stein-
furt  1/40

• „Chance plus“ – wohnortnahe Bewerbungsberatung
zur Integration von Langzeitarbeitslosen  1/42

• Mit dem Job-Center eine eigene Existenz aufbauen –
Das Kompetenzbüro Selbstständigkeit (KomBüSe) im
Job-Center des Landkreises Osterode am Harz  1/43

• Lebenswerte Vielfalt in Landkreisen – Premiere des
Deutschen Landkreistages auf der Internationalen
Grünen Woche  2/95

• Gemeinsame Ansiedlungsplanung am Beispiel des
Zweckverbandes JadeWeserPark Friesland-Witt-
mund  6/234

• Die Entwicklung einer regionalen Bildungslandschaft
im ländlichen Raum am Beispiel des Kreises Herford
6/273

•  „Leben im Alter neu denken – Kreis Borken bewegt“
10/559

• Demografieforum Oberberg: Zukunft fängt heute an
10/561

• Die Leitstelle „Älter werden“ im Landkreis Neunkirchen
10/564

• Zukunftsgerechte Wohnformen - Strategien zur Siche-
rung der Grundversorgung im ländlich geprägten
Raum am Beispiel des Landkreises Germersheim
10/568

• Landkreise auf der ConSozial  12/665
• Stärkungskonzept für lokale Engagementförderung im

Landkreis München  12/681
• Die Freiwilligenagentur Treffpunkt Ehrenamt im Land-

kreis Cham 12/684
• Neues Ehrenamtsbüro im Kreis Lippe – „Lippische

Rose“ als Auszeichnung für außergewöhnlichen Ein-
satz  12/687

Landkreistag Nordrhein-Westfalen
• Gespräch mit Innenminister Wolf  1/48

Landkreistag Sachsen-Anhalt
• „Bürgerschaftliches Engagement im Landkreis sichert

die Zukunft ländlicher Räume“  11/644

Ländlicher Raum
• Landkreistag begrüßt Entschließung des Bundesta-

ges zur Entwicklung des ländlichen Raumes und for-
dert übergreifende Strategie  1/26

• Integrierte ländliche Entwicklung – eine umfassende
gesellschaftliche und nachhaltige Herausforderung
2/93

• Ressortübergreifend den ländlichen Raum voranbrin-
gen  6/248

• Die (Wieder-)entdeckung des europäischen Raumes:
Kohäsionspolitik, ländliche Entwicklung und „territoria-
ler“ Zusammenhalt in der EU  6/250

• Landwirtschaft und ländlicher Raum haben Zukunft!
6/252

• Sparkassen im ländlichen Raum: Nah bei den Men-
schen, gut für die Region  6/254

• In ländliche Räume investieren  6/256
• Erfolgsbedingungen von Wachstumsmotoren außer-

halb der Metropolen – Ergebnisse eines angewand-
ten Forschungsprojekts  6/257

• Ländlicher Raum und Unternehmen – Eine dauerhaf-
te Verbindung, wenn das Umfeld stimmt  6/260

• Handeln für den ländlichen Raum als Zukunftsgestal-
tung  6/262

• Unsere Verantwortung für den ländlichen Raum  6/264
• Im Spannungsfeld zwischen Bevölkerungsentwick-

lung und Sicherstellung einer flächendeckenden me-
dizinischen Versorgung  6/266

• Zukunft. Jetzt. Von Engagement, Ideen und der Land-
jugend  6/269

• Gemeinsame Ansiedlungsplanung am Beispiel des
Zweckverbandes JadeWeserPark Friesland-Witt-
mund  6/234

• Die Entwicklung einer regionalen Bildungslandschaft
im ländlichen Raum am Beispiel des Kreises Herford
6/273

• Raumordnungsgesetz muss ländlichen Raum stärken!
DLT, DGAR und DBV diskutieren die Entwicklung des
ländlichen Raumes  11/603

• Im ländlichen Raum ist die Zukunft zu Hause  11/605
• Ländlicher Raum – Sicherung der öffentlichen Infra-

struktur in der Fläche  11/609
• Potenziale des ländlichen Raums nutzen  11/612
• Landkreistag Sachsen-Anhalt: „Bürgerschaftliches

Engagement im Landkreis sichert die Zukunft ländli-
cher Räume“  11/644

Langzeitarbeitslose, Betreuung von
(siehe SGB II)

Lissabonner Vertrag
• Lissabon-Vertrag – „Mini-Vertrag“ entpuppt sich für

europäische Gebietskörperschaften als „Maxi-Ver-
trag“  1/46

• Daseinsvorsorge im Lissabonner Vertrag  10/583

M
Mecklenburg-Vorpommern
• Aufgabe der Jugendhilfeplanung innerhalb der kom-

munalen Bildungsplanung – Kooperation zwischen
Schulentwicklungsplanung und Jugendhilfeplanung in
Mecklenburg-Vorpommern  2/82

• Gebiets- und Verwaltungsreform in Mecklenburg-Vor-
pommern – Zum Scheitern verurteilt?  11/629

Mehrbelastungsausgleich
… 8-9/505

Mehrgenerationenhäuser
• Bürgerschaftliches Engagement in Mehrgenerationen-

häusern  12/674

Migration
(siehe Zuwanderung)

N
Niedersächsischer Landkreistag
• Landkreisversammlung 2008  4-5/226

O
Öffentlicher Dienst
• Landkreistag enttäuscht über Tarifeinigung  4-5/166

ÖPNV
(siehe Verkehr)

Optionsgesetz, Kommunales
(siehe SGB II)

Optionskommunen
(siehe SGB II)

P
Personalia
• Personelle Veränderungen in der Hauptgeschäftsstelle

des Deutschen Landkreistages  1/48
• Dr. Hans-Peter Röther/Dr. iur. Jan Hilligardt – Franz-

Josef Schumann/Udo Recktenwald – Michael Burkert
– Eva Irrgang/Wilhelm Riebniger – Dr. Olaf Bastian/
Dieter Harrsen  1/49

• Hessischer Landkreistag: Jahrestagung 2007: Dr.
Hans Peter Röther verabschiedet  2/103

• Sonja Gartemann †  2/104
• Günter Seele 80 Jahre  2/104
• Personelle Veränderungen in der DLT-Hauptge-

schäftsstelle  6/277

• Kommunalwahlen in Bayern  6/277
• Landratswahlen in Mecklenburg-Vorpommern  6/278
• Jochen Glaeser/Dorothea Störr-Ritter – Martin Wille/

Stephan Loge – Rolf Gnadl/Joachim Arnold – Micha-
el Ziche/Hans-Jürgen Ostermann – Heinz-Lothar
Theel – Heinz-Gerhard Schöttelndreier – Dr. Theodor
Elster – Henning Schultz – Günter Hörsch – Harry
Voigtsberger/Udo Molsberger  6/279

• Landrat Molkentin in den Ruhestand verabschiedet
8-9/545

• Wahlergebnisse aus den Landesverbänden  10/591
• Landratswahlen in Mecklenburg-Vorpommern

10/591
• Kreisgebiets- und Funktionalreform in Sachsen

10/592
• Heinz Eininger – Axel Endlein – Dr. Dieter Reinholz (†)

– KGRE neu konstituiert  10/593
• Gräfin Sonja Bernadotte  (†)  11/648

Pflege/Pflegeversicherung
(siehe SGB XI)

Präsidium, DLT-
• 257. Präsidialsitzung in Bonn  2/65
• DLT-Präsidiumssitzung am 16./17.6.2008 in

Miltenberg  7/295
• DLT-Jahrestagung in Radebeul am 17./18.9.2008 –

Föderalismusreform II, SGB II und Bildungspolitik im
Fokus  10/552

Privatisierung
• 67. Deutscher Juristentag: Privatisierung öffentlicher

Aufgaben mit Augenmaß  11/637

Professorengespräch, des DLT
• Art. 84 GG – Klare Verantwortungszuordnung oder

neue Vernetzungsstrategien?  4-5/184
• Wirksame Verschuldungsgrenzen für Bund, Länder

und Kommunen und Entlastungsventile auf der Ein-
nahmen- und Ausgabenseite  4-5/188

• Stärkung der Ebenenverantwortung oder Eröffnung
von Umgehungsstrategien? Zur Bedeutung der  Art.
84 Abs. 1, 104a und 115 GG für die Stellung der Kom-
munen im Bundesstaat  4-5/196

• Kommunale Selbstverwaltung im Zeichen der Föde-
ralismusreform – Fazit zum Professorengespräch des
Deutschen Landkreistages 2008  4-5/214

R
Raumordnung
• Raumordnungsgesetz muss ländlichen Raum stärken!

DLT, DGAR und DBV diskutieren die Entwicklung des
ländlichen Raumes  11/603

Recht
• Umweltinformationen nicht um jeden Preis  3/151
• Das verfassungsrechtliche Verhältnis zwischen Städ-

ten, Gemeinden und Kreisen  4-5/172
• Art. 84 GG – Klare Verantwortungszuordnung oder

neue Vernetzungsstrategien?  4-5/184
• Verfassungsrechtliche Zulässigkeit einer Verlänge-

rung/Entfristung/Ausweitung des sog. Kommunalen
Optionsmodells – Anmerkungen zur Stellungsnahme
der Bundesressorts – 7/291

• Landesverfassungsrechtliche Konnexität – Rechtspo-
litische Entwicklung und verfassungsgerichtliche Aus-
formung  7/390

• Die kommunalindividuell aufgabenangemessene Fi-
nanzausstattung auf dem Prüfstand der Landesver-
fassungsgerichte – Mindestausstattung, interkommu-
nale Verteilungsgerechtigkeit, prozeduraler Schutz
und Darlegungslasten  8-9/450

• Verfassungsprozess verloren – In der Sache voll ob-
siegt: Kostenerstattungspflicht des Landes Branden-
burg gegenüber Landkreisen bei Grundsicherung für
Personen in stationärer Betreuung  8-9/527

• Mitfinanzierung der Lasten des örtlichen Sozialhilfeträ-
gers durch Heranziehung kreisangehöriger Gemein-
den  8-9/529

• Beteiligung der Kommunen an den Kosten des Fonds
„Deutsche Einheit“  8-9/531

• Kein Anspruch auf Herausgabe von Untersuchungs-
berichten im Fall Darry  10/588

• Übertragung von Führungsämtern auf Zeit verfas-
sungswidrig  11/643

• Bauleitplanung und Steuerung des Einzelhandels:
Bundesverwaltungsgericht untersagt gebietsbezoge-
ne Verkaufsflächenbegrenzungen (Urteil vom 3.4.2008
– 4 CN 3.07)  12/689
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Rechtsextremismus
• Kommunale Handlungsmöglichkeiten gegen Rechts-

extremismus  6/276

Regierungssystem, Parlamentarisches
• Parlamentarisches Regierungssystem und Bundes-

kanzleramt im Kräftefeld staatlichen Handelns  2/67

Riester-Rente
• Landkreise dürfen nicht zu Ausfallbürgen für die

Riester-Rente gemacht werden  2/66

S
Sachsen
• Sachsen: Starker Akteur im Bundesstaat und zuver-

lässiger Partner der Landkreise  11/624

Sächsischer Landkreistag
• Die Verwaltungsreform 2008 im Freistaat Sachsen

10/589

Schlüsselzuweisungen
• … 8-9/503

Schule
(siehe Bildung)

Senioren/Seniorenpolitik
• Online-Tool „Sozialplanung für Senioren“  10/554
• Chancen des Alters neu entdecken  10/555
• Zukunft mit und für unsere Senioren in Baden-Würt-

temberg  10/557
• „Leben im Alter neu denken – Kreis Borken bewegt“

10/559
• Demografieforum Oberberg: Zukunft fängt heute an

10/561
• Kümmern statt Kummer – Alter hat Zukunft  10/563
• Die Leitstelle „Älter werden“ im Landkreis Neunkirchen

10/564
• Weiterentwicklung von Angeboten der Altenhilfe im

Kontext sozialraumorientierter Planung  10/565
• Zukunftsgerechte Wohnformen – Strategien zur Si-

cherung der Grundversorgung im ländlich geprägten
Raum am Beispiel des Landkreises Germersheim
10/568

• Sozialgerontologische Beratung als Aufgabe der Ge-
sundheitsämter  10/571

• Seniorenfreundliche Betriebe  10/573

SGB II – Grundsicherung für Arbeitsuchende
• Nach BVerfG-Entscheidung ist Bündelung des SGB II-

Vollzugs in kommunaler Trägerschaft angezeigt  1/3
• BVerfG: Arbeitsgemeinschaften nach § 44b SGB II

sind mit Art. 28 Abs. 2 i.V.m. Art. 83 GG unvereinbar
1/5

• Die Hartz IV-Entscheidung des BVerfG im Medienecho
1/16

• Dezentrale Betreuung von Langzeitarbeitslosen durch
die Kommunen  1/28

• SGB II – erfolgreiche Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik?
1/29

• Die Optionslösung als erfolgreiches Modell für eine
kommunale Aufgabenwahrnehmung  1/31

• Große Handlungs- und Gestaltungsmöglichkeiten in
Optionskommunen  1/33

• Nicht nur Arbeitslosigkeit, sondern soziale Aus-
grenzung bekämpfen – Ein Plädoyer zur Stärkung der
lokalen Demokratie  1/35

• Flankierende soziale Leistungen gemäß § 16 Abs. 2
im SGB II im kommunalen Netzwerk  1/38

• Stark mit GAB – Gemeinsam für Arbeit und Beschäf-
tigung – Kommunale Arbeitsförderung im Kreis Stein-
furt  1/40

• „Chance plus“ – wohnortnahe Bewerbungsberatung
zur Integration von Langzeitarbeitslosen  1/42

• Mit dem Job-Center eine eigene Existenz aufbauen –
Das Kompetenzbüro Selbstständigkeit (KomBüSe) im
Job-Center des Landkreises Osterode am Harz  1/43

• Das Modellprojekt „Assistenz U25“  1/44
• Das SGB II dauerhaft sachgerecht und zukunftsfähig

organisieren  2/59
• Zur Diskussion gestellt: Ein verfassungskonformes Fi-

nanzierungsmodell für eine kommunale Trägerschaft
nach dem SGB II  2/62

• „Kooperatives Jobcenter“ = „ARGE light“  2/64
• …  2/65
• Erste Analyse „Kooperatives Jobcenter“  3/111
• Ist die dauerhafte Ausweitung des Optionsmodells

nach § 6a SGB II verfassungsrechtlich untersagt?
3/113

• Arge-Regelungsprobleme: Wege zu einer verfas-
sungskonformen SGB II-Organisation  4-5/163

• Hat das BVerfG die Trägerschaft im SGB II durch die
Bundesagentur einerseits und die Kommunen ande-
rerseits bestätigt?  4-5/167

• Bundesarbeitsminister Scholz für Verlängerung der
Option  4-5/171

• Zukunft der SGB II-Organisation  6/235
• Sieben gute Gründe für eine kommunale Gesamtträ-

gerschaft im SGB II auf Antrag  6/237
• Landräte für Betreuung von Langzeitarbeitslosen in

Eigenregie, wenn sie dürften  6/238
• Tag der Optionskommunen am 10.4.2008: Praxis,

Politik und Wissenschaft diskutierten über Neuorga-
nisation von Hartz IV   6/239

• Beschluss der Arbeits- und Sozialminister der Länder
zur Neuorganisation des SGB II  6/241

• Zweites Hintergrundgespräch mit Bundestagsabge-
ordneten zur Neuorganisation im SGB II  6/242

• Das „Kooperative Jobcenter“ – Einschätzung eines
ARGE-Geschäftsführers  6/243

• Verfassungsrechtliche Zulässigkeit einer Verlänge-
rung/Entfristung/Ausweitung des sog. Kommunalen
Optionsmodells – Anmerkungen zur Stellungnahme
der Bundesressorts – 7/291

• BA behindert Gespräche zur Lösung der Organisati-
onsfrage bei Hartz IV  7/293

• Bundesbeteiligung an den Hartz IV-Unterkunfts- und
Heizkosten: Bund und Länder machen Geschäft zu-
lasten der Kommunen  7/294

• Durchbruch bei der Neuorganisation des SGB II?
8-9/447

• Landkreistag zu den Eckpunkten des BMAS zur Neu-
organisation von Hartz IV – Alter Wein in neuen
Schläuchen: Bei der Option eine Mogelpackung – bei
der ARGE kein Problem gelöst  10/551

• Landkreistag zur hessischen Initiative zur Neuorgani-
sation von Hartz IV: Die Richtung stimmt – Entfristung
und Ausweitbarkeit des Optionsmodells stößt auf Zu-
stimmung der Landkreise  10/551

• DLT-Jahrestagung in Radebeul am 17./18.9.2008 –
Föderalismusreform II, SGB II und Bildungspolitik im
Fokus  10/552

• SGB II-Neuordnung: Droht Ländern und Kommunen
eine Konnexitätsfalle?  12/659

• SGB II-Organisationsreform – quo vadis?  12/663
• Formelfehler bei Hartz IV kostet Kommunen Milliarden

12/664
• Landkreistag mahnt faire Auswertung des System-

wettbewerbs von Optionskommunen und Bundes-
agentur an – Kritik an Bundesarbeitsministerium
12/666

• Wettbewerb von Bundesagentur für Arbeit und Opti-
onskommunen geht in die Endrunde  12/666

• DLT-Sozialausschuss: „Wie weiter mit dem SGB II?“
12/694

SGB XIII – Kinder- und Jugendhilfe
• Länder gegen Aufhebung kommunaler Zuständig-

keitsregelungen im SGB VIII  7/396
• Kinderförderungsgesetz bewirkt Durchbruch des Auf-

gabenübertragungsverbots zwischen Bund und Kom-
munen in Art. 84 Abs. 1 S. 7 GG  12/668

SGB IX – Rehabilitation und Teilhabe behinderter  Men-
schen

• …  2/65

SGB XI – Soziale Pflegeversicherung
• Spitzenverbände fordern Korrekturen beim Pflege-

Weiterentwicklungsgesetz  2/66
• Spitzenverbände kritisieren Koalitionskompromiss zur

Pflege  3/112
• …  12/695

SGB XII – Sozialhilfe
• …  2/66
• Verfassungsprozess verloren – In der Sache voll ob-

siegt: Kostenerstattungspflicht des Landes Branden-
burg gegenüber Landkreisen bei Grundsicherung für
Personen in stationärer Betreuung  8-9/527

Sozialausschuss, des DLT
• Landräte für eine Arbeitsmarktpolitik aus einem Guss

6/281
• „Wie weiter mit dem SGB II?“  12/694

Sozialhilfe
(siehe SGB XII)

Sparkassen/Landesbanken
• Sparkassen im ländlichen Raum: Nah bei den Men-

schen, gut für die Region  6/254
• Stiftungslösung für die Sparkassen liegt nicht im Inte-

resse der Landkreise  7/296
• „Hypothekenkrise“ und Neuordnung des Landesban-

kensektors  7/297
• Die Forderung nach Aufgabe des bisherigen Systems

kommunale getragener Sparkassen ist weder ge-
rechtfertigt noch hilfreich  10/554

• DLT-Finanzausschuss: Finanzmarktkrise bestätigt die
kommunalen Sparkassen in ihren Strukturmerkmalen
und ihrer geschäftspolitischen Ausrichtung  12/693

Staatsverschuldung
• „Auf Schuldenbergen können Kinder nicht spielen“

1/18

Stiftungen
• Bürgerstiftungen in Deutschland  12/680

Stoiber, Dr. Edmund
• Kommunale Trägerschaft hat sich bewährt – Vertiefen-

de Anmerkungen zu einem Interview mit Dr. Edmund
Stoiber  12/699

T
Thüringen
• Thüringisches Grundschulkonzept  2/79

U
Umwelt- und Planungsausschuss, des DLT
• Abfallpolitik im Mittelpunkt der Beratungen  7/435
• Abfallpolitik erneut im Fokus  11/647

Umweltinformationsgesetz
• Umweltinformationen nicht um jeden Preis  3/151

V
Verfassungsrecht
(siehe Recht)

Verfassungs- und Europaausschuss, des DLT
• Föderalismusreform und Verwaltungsmodernisierung

im Blickpunkt  7/436
• Ausschuss trifft hochrangige Repräsentanten der Eu-

ropäischen Union in Brüssel  12/696

Vergabe- und Wettbewerbsrecht
• …  12/697

Verkehr
• VEMAGS in Fahrt – Bundesweites Verfahrensmanage-

ment für Großraum- und Schwertransporte mit 600
registrierten Transportunternehmen erfolgreich in Be-
trieb  3/124

Vertrag von Lissabon
(siehe Lissabon-Vertrag)

Verwaltung
• Informationstechnik – Das Betriebssystem der deut-

schen Verwaltung  3/120
• Verwaltungsthemen in der Föderalismuskommission II

– Zwischenbericht aus kommunaler Sicht  4-5/220
• Verwaltung zum Wohle der Bürger  11/639

Verwaltungsmodernisierung
• Verwaltungsmodernisierung durch E-Government –

Positionsbestimmung aus Landkreissicht  3/127
• Digitales Schriftgutmanagement und E-Government –

Neue Wege zur Verwaltungsmodernisierung und Qua-
litätsverbesserung konsequent beschreiten  3/148

Verwaltungsreform
• Sächsischer Landkreistag: Die Verwaltungsreform

2008 im Freistaat Sachsen  10/589
• Kreisgebiets- und Funktionalreform in Sachsen

10/592
• Gebiets- und Verwaltungsreform in Mecklenburg-Vor-

pommern – Zum Scheitern verurteilt?  11/629

W
Wirtschafts- und Verkehrsausschuss, des DLT
• Kommunale Daseinsvorsorge und Infrastrukturversor-

gung im ländlichen Raum  6/283




